
Herzlich Willkommen auf der Wanderausstellung – „Tempo machen für Inklusion – Barrierefrei zum Ziel“ 

initiiert durch die Offene Behindertenarbeit der Diakonie Schweinfurt e.V. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Fahne an der Geschäftsstelle der Diakonie wurde gemeinsam mit dem Vorstand Herrn Carsten Bräumer, der Leiterin der Sozialen Dienste Frau Elke Krug und der Organisatorin und 
hauptamtlichen Mitarbeiterin der Offenen Behindertenarbeit Bianca Vohmann im April 2022 gehisst. Das Motiv der Fahne wurde von der Gartenstadt Grundschule eingereicht.  



 

SCHWEINFURT – hier in der Wilhelm-Sattler-Realschule findet im Zeitraum vom 18. September bis zum 6. November der vierte 

und letzte Teil der Wanderausstellung mit dem Titel „Tempo machen für Inklusion – Barrierefrei zum Ziel“ statt. Abgebildet sind die 

einzigartigen Assoziationen und Visualisierungen von Kindern, Jugendlichen und erwachsenen Menschen mit und ohne 

Behinderung aus und um Schweinfurt. Die über 50 ausgestellten Bilder, waren zuvor in Grettstadt, Schwanfeld und im Landratsamt 

des Landkreises Schweinfurt ausgestellt und werden auch noch in Schweinfurt zu sehen sein. 

 

HINTERGRUND – Im letzten Jahr haben wir von der Offenen Behindertenarbeit der Diakonie Schweinfurt eine Fahnenaktion in der 

Stadt und im Landkreis Schweinfurt initiiert. Anlass dafür war der jährliche Protesttag zur Gleichstellung von Menschen mit 

Behinderung am 5. Mai. Für das Motiv auf den Fahnen wurde ein Malwettbewerb an Schulen, Kitas und weiteren Einrichtungen 

ausgerichtet und zahlreiche Bilder zu dem Motto „Tempo machen für Inklusion – Barrierefrei zum Ziel“ bei uns eingereicht. Diese 

Bilder werden im Rahmen der Wanderausstellung nochmals gewürdigt. 

 

KUNST UND AUSDRUCK – Die einzige Vorgabe war ein weißer Papierbogen mit dem Maßen 60 mal 100 cm. Wie das Motto 

darauf dargestellt und zur Geltung gebracht wird, war den Künstlerinnen und Künstlern freigestellt. An einigen Bildern arbeiteten 

mehrere Personen, andere wurden allein angefertigt. Daraus resultieren 55 Bilder die mit unterschiedlichen Materialien wie 

Holzstiften, Wasserfarben, Acrylfarben und collagierten Elementen, dem Motto „Tempo machen für Inklusion – Barrierefrei zum 

Ziel“ Farbe verliehen haben. Manche Bilder wimmeln nur so von Eindrücken, andere zeigen klare Motive. Von ernsteren 

Darstellungen bis hin zu humorvollen Bildern, manche sind abstrakt und wiederum andere sind verspielt und unglaublich 

detailreich. Was sie alle gemein haben sind ausdrucksstarke Visionen und Ideen, die das Motto spürbar und bewegend machen. 

 

BESTREBEN – Das Ziel der Wanderausstellung ist es, die Betrachterinnen und Betrachter zur Auseinandersetzung mit Inklusion 

und Barrierefreiheit anzuregen. Aus einer erfrischenden Perspektive von Kindern und Jugendlichen, Menschen mit und ohne 

Behinderung werden Hindernisse und hoffnungsvolle Zukunftsvisionen zu sehen sein. Die Kunstwerke sollen neugierig machen 

und das Bewusstsein für Barrieren schärfen.  

 



Die Botschaft ist klar: „Tempo machen für Inklusion – Barrierefrei zum Ziel“. 

 

WEITERE INFORMATIONEN:  

 

AUSSTELLUNG – Zu den Öffnungszeiten der Wilhelm-Sattler-Realschule werden die Bilder vom 18.09 bis 6.11.2023 ausgestellt 

sein. 

 

GRUßKARTEN – Bei Interesse können Sie auch Grußkarten mit den Bildern der Ausstellung über Alexandra Pistner bestellen.  

Die Karten werden von der Kartengruppe der Offenen Behindertenarbeit gestaltet.  

 

Viel Spaß mit der Ausstellung wünscht Ihnen 

Bianca Vohmann 
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